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LiebeVereinsmitglieder,
liebeEltern und liebeSpieler,

Ein ereignisreiches, aufregendes und erfolgreiches Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu.

Sportlich war Einiges geboten. Bis auf ein paar kleine Ausrutscher, war 2018 eins der erfolgreichsten Jahre
seit langem. Die Herrenteams konnten ihre Klasse halten, die Damen schafften den Aufstieg in die
Kreisklasse und spielen dort im gesicherten Mi�elfeld. Unsere B Mädchen Großfeldmannschaft spielt
aktuell in der Kreisliga vorne mit. Auch die C2 Jugend schaffte den Aufstieg und ist auf einem guten Weg die
Klasse zu halten. Die A1 und die C1 Jugend haben sich für die Aufstiegsrunde qualifiziert. Besonders stolz
sind wir auf unsere E2 Jugend, die souverän die Herbstmeisterschaft einfahren konnte. Aber auch die
anderen Teams von den Senioren bis zu den ganz Kleinen zeigten zum Großteil guten Fußball. Was zudem
sehr erfreulich ist, bei den Jüngsten haben wir einen regen Zulauf. Über 40 Kinder haben sich neu für
unsere G1 und G2 angemeldet und der Run ist weiterhin ungebrochen. Bei unserem Inklusionsteam
bekommen wir auch laufend neue Mitspieler, aktuell sind es knapp 40 aktive Fußballer. Details zu den
einzelnen Teams könnt Ihr dann in den folgenden Artikeln lesen.

Auch außerhalb des Sports bewegt sich Einiges in eine gute Richtung weiter.
Unser Vereinsheim wird Stück für Stück ein kleines Schmuckkästchen, einige Erneuerungen konnten 2018
verwirklicht werden, weitere Schritte sind in Planung. Im Januar soll die schon sehr in die Jahre gekommene
Küche erneuert werden, zudem wird der Keller in Teilen renoviert, ein Fitnessraum und ein Material Raum
für Trainingsutensilien werden entstehen.

Die Türen zur Ballkammer und dem Keller müssen dringend ersetzt werden, die Stahltüren sind schon sehr
verschlissen und kaum mehr zu öffnen, auch das wollen wir in Angriff nehmen.
Es gibt also in der Zukunft eine Menge zu tun und einige Kosten werden auf uns zu kommen. Deshalb sind
wir natürlich über jede handwerkliche Hilfe dankbar, sei es Arbeitsleistung oder Material. Besonders die
Unterstützung eines Fliesenlegers, Elektrikers und Fenster/Tür Bauers würde uns enorm weiterbringen.
Auch Spenden nehmen wir dankbar an, jeder Euro hilft uns weiter.
Im Außenbereich haben die Arbeiten für den Bau einer vernünftigen Garage für die Sportplatzpflegegeräte
begonnen. Der ehemalige Feuerwehstadel soll anstelle der alten Metallcontainer aufgebaut werden. Dies
wird von der Gemeinde Hohenbrunn komplett übernommen, wofür wir sehr dankbar sind.

Langfristig stehen noch die Erneuerung der Ballfangzäune auf der Wunschliste, sowie der Bau von
Unterstellmöglichkeiten für unsere Zuschauer bei Regenwetter. Auch ein Verkaufsstand verbunden mit
dem Vereinsheim soll entstehen. Zudem ist die Anschaffung eines Pflegegerätes für unseren Kunstrasen
angedacht. Es gibt noch viel zu tun, und es wird noch einige Jahre dauern bis alles tip top ist, aber wenn
man sieh, was sich in den letzten sechs Jahren auf dem Sportgelände getan hat, können wir mehr als stolz
auf uns sein.

Unser Dank gilt der Gemeinde Hohenbrunn, den Sponsoren, und allen, die uns in der Vergangenheit
unterstützt haben. Und natürlich danken wir unseren Trainern und Mitarbeitern, ohne deren Einsatz würde
uns das schönste Gelände der Welt nicht weiterhelfen.

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen eine schöne und erholsameWeihnachtszeit.

Abteilungsleiter
Jürgen Weinert



3

Damen

Damen - Hinrundemit HöhenundTiefen

Nachdem wir im Sommer doch noch den Aufstieg in die Kreisklasse feiern durften, starteten wir im
September in die neue Saison.

Im ersten Spiel empfingen wir zu Hause den SV Dornach 2. Nach anfänglicher Schwächephase konnten wir
in der 2. Halbzeit die Partie dann deutlich mit 3:0 für uns entscheiden (Torschützen: Luisa, Amelie und
Elona). Als nächstes unterlagen wir dann zweimal in Folge, auswärts gegen Baldham-Vaterstetten und zu
Hause gegen den TSV München-Ost, mit 1:2. Gegen FC Stern 3 erkämp�en wir uns einen Punkt, das Spiel
endete mit 0:0. Gegen die SG Hohenlinden/Poing zeigten wir unsere beste Saisonleistung. Obwohl wir uns
anfangs auch schwer taten, endete das Spiel mit 5:1 (Tore durch Simone, Amelie, Luisa, Svenja und Elona).
Im darauf folgenden Heimspiel erwischten wir einen rabenschwarzen Tag. Wir verloren gegen die SG
Freimann/Phönix Schleißheim mit 0:9.

Doch schon im nächsten Spiel, gegen den bis dahin Tabellenletzten DJK Pasing, konnten wir zurück in die
Spur finden und am Ende gewannen wir ein sehr einseitiges Spiel mit 1:0 (Torschütze: Luisa). Auswärts
gegen FC Dreistern spielten wir eine gute erste Halbzeit, doch in der zweiten Hälfte konnten wir nicht
weiter an die gute Leistung anknüpfen, sodass das Unentschieden dann auch in Ordnung geht (0:0).

Im letzten Spiel vor der Winterpause mussten wir uns dann zu Hause dem SV Baiern 70 mit 1:2 geschlagen
geben.
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Damen

Die Hinrunde haben wir damit abgeschlossen, wir stehen nun auf dem 5. Tabellenplatz und unser Ziel, die
Liga zu halten, ist momentan erfüllt. Dennoch haben wir viele Punkte liegen lassen, gerade die Niederlagen
gegen Baldham-Vaterstetten und Baiern 70 sind im Nachhinein sehr bi�er.

Wir müssen in der Rückrunde noch einmal richtig angreifen und unsere Leistung, auch in Hinsicht auf die
kommende Saison, weiter steigern. Spielerisch und taktisch besteht noch Lu� nach oben. Ich bin mir sicher,
dass wir in der Vorbereitung gut und konzentriert daran arbeiten und wir uns Stück für Stück weiter
verbessern können.

Ich bin froh an dieser Stelle auch verkünden zu dürfen, dass mich ab Dezember Domenic Romanowski als
Co-Trainer unterstützen wird. Bis jetzt leitete er das Torwarttraining und vertrat mich im August bei der
Saisonvorbereitung.

Ich freue mich auf die kommende Zeit und wünsche Dir (uns) eine gute Zusammenarbeit und viel Erfolg.

Kurzer Ausblick:

- 19.01.19 Hallenturnier SpVgg Markt Schwabener Au
- 09.02.19 Eigenes Hallenturnier Neubiberg
- 24.02.19 Testspiel SV Sentilo Blumenau
- 01.03.19-03.03.19 Trainingslager Bad Tölz
- 10.03.19 Testspiel (SG) Taufkirchen/Waldperlach
- 17.03.19 Rückrundenstart (SG) Hohenlinden/Poing

Trainer
Patrick Seelos und Domenic Romanowski

Michael Holl DKV Servicecenter
Rudolf-Diesel-Str. 14 *** 85521 Riemerling
Telefon: 08106 / 309694
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Herren1. Mannschaft

Erste:Waswäre, wenn…?

Was wäre, wenn…?
Wenn wir das Verletzungspech nicht gehabt hätten? Wenn unsere Chancenverwertung nicht so schlecht
gewesen wäre? Wenn die Spiele gegen Kirchseeon und Parsdorf die Unparteiischen entschieden haben?
All diese Fragestellungen beeinträchtigten die Hinrunde massiv.

Mit drei Zugängen hatten wir das Ziel, den Kader zu vergrößern, erreicht, denn Abgänge verzeichneten wir
keine. Mit Schmidt und Wanner aus unserer Zweiten und mit Rückkehrer Benjamin Kramer starteten wir
Ende August in die neue Saison. Auf der Trainerbank gab es ebenfalls Verstärkung, denn Tom Kussmaul
fungiert als spielender Co-Trainer.

Nach einer intensiven Vorbereitung mit einem wunderbaren Trainingslager in Angerberg schien die
Mannschaft gut vorbereitet.

Trotz einiger Verletzten und Urlaubern begann die Saison für uns toll. Mit einem famosen 6:3 in Forstinnig
glückte der Start. Auch im zweiten Spiel konnten wir einen Punkt holen. Im darauffolgenden Spiel gegen
Kirchseeon griff die Spielleitung mit zwei fragwürdigen Entscheidungen ein. Somit wäre gegen den aktuellen
Tabellenführer zumindest ein Punkt drin gewesen.
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Herren1. Mannschaft

Das vierte Spiel sollte ein Wendepunkt in der Saison sein. Zwar konnten wir im Derby gegen Höhenkirchen
mit 2:0 erfolgreich sein, verloren jedoch durch die schweren Verletzungen von Wunder und Kratzer zwei
Leistungsträger. Dieses Verletzungspech zog sich durch die ganze Saison. Zweitweise standen aus unserem
19er Kader nur 9 Spieler zur Verfügung.

Immer wieder Umstellungen, Improvisationen und Verstärkungen aus der Zweiten Mannscha� und der
Jugend prägten die Hinrunde. Dass wir gegen Parsdorf und Grasbrunn Punkte einfahren konnten, war nicht
zu erwarten. Wenn wir in Spielen wie gegen Poing, Grafing oder Ebersberg unsere Chancen genutzt hätten,
stünde am Ende der ein oder andere Punkt mehr auf unserem Konto.

Wir stehen aktuell wieder hinten drin, aber blicken trotzdem optimistisch in das Jahr 2019. In den Spielen
entschieden Kleinigkeiten die Partien. Wir freuen uns ab der Rückserie, wieder alle Spieler zur Verfügung zu
haben. In der Vorbereitung wollen wir Gas geben und dann mit unseren Rückkehrern Punkte einfahren.
Jeder Einzelne wird zeigen und auch alles dafür tun, dass Hohenbrunn weiterhin Kreisklasse spielt.

Ein großes Lob an unser Trainerteam um Tom, Dieter, Thomas und Georg. Außerdem ein Dankeschön an
unsere Häuptlinge der Abteilung um Jürgen, Eva, Patrick und Alfred. Danke an unsere Fans und Unterstützer.

Die Herrenmannschaften wünschen allen Sponsoren, Mitgliedern, Funktionären, Trainern, Fans und deren
Familien fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch in Neue Jahr.

Trainer
Sebastian Heidrich und Tom Kußmaul
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Teamsport Saadeldeen

Unser Ausstatter:

Teamsport Saadeldeen
Inh. Samir Saadeldeen

Unterhachinger Straße 13
81737 München
Tel.: 089 / 66 68 25 65
Mail: info@teamsport-saadeldeen.de

Bei Samir Saadeldeen bekommt Ihr:

Trikots
Trainingskleidung
Bälle
Trainingsmaterial
Rucksäcke
Trainerjacken
Mützen
Handschuhe
und Vieles mehr…

! Ab Januar 2019 ist die neue Kollektion erhältlich !

DANKE, SAMIR !
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Herren2. Mannschaft

NeueLiga, altesMuster. DeZwoate

Anders als im Vorjahr startete de Zwoate in dieser Saison in der B-Klasse 6, somit warteten erneut viele
unbekannte Gegner auf die Hohenbrunner.

Nach einer intensiven Sommervorbereitung und einem grandiosen Trainingslager in Wörgl, wartete zum
Saisonauftakt gleich ein dicker Brocken auf die Hohenbrunner. Am ersten Spieltag ging es auswärts nach
Bruck. In einer körperlich betonten Partie konnte de Zwoate, aufgrund der guten Organisation der
Mannschaftsteile, die drei Punkte mitnehmen und gewann 1:2.

Auch in den darauffolgenden Spielen bestach de Zwoate vor allem durch eine gute Defensive und eine gute
Organisation auf dem Platz. Nach 5 Spieltagen waren dadurch bereits 12 Zähler auf dem Punktekonto. Doch
bald verfiel man in alte Muster zurück. Den Startschuss hierfür legte eine unglückliche 1:0 Niederlage gegen
ein stark verstärktes Kirchheim III.

Auch in den folgenden Partien erspielte man sich kaum Chancen und die zu Saisonstart so gut organisierte
Mannschaft wirkte oft gedankenlos und fahrig. So holte man in den folgenden 5 Partien lediglich 3 Punkte.
Im vorletzten Saisonspiel gegen Steinhöring II wollte die Truppe das Ruder wieder herumreißen. Durch eine
starke Leistung gewann de Zwoate mit 0:2.

Am letzten Spieltag gastierte der Tabellenführer Forstinning III in Hohenbrunn. Dieser fiel leider eher durch
Zeitspiel als durch guten Fußball auf. Aber wie es so oft im Fußball ist, gewannen die Gäste glücklich durch
einen abgefälschten Schuss mit 0:1. Die Hohenbrunner lieferten jedoch eine gute Partie und mussten sich
nicht verstecken.

Alles in allem geht eine Hinrunde mit viel Licht und Schatten zu Ende. De Zwoate überwintert nun im
gesicherten Mi�elfeld. In der Wintervorbereitung wird natürlich wieder kräftig daran gearbeitet den
Zuschauern auch im neuen Jahr attraktiven Fußball in Hohenbrunn zu bieten.
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Herren2. Mannschaft

Bedanken möchte ich mich bei der Mannschaft, die fast immer mitzieht und jeden Sonntag um jeden Punkt
kämpft und natürlich bei dem gesamten Trainerteam im Herrenbereich: Sebastian Heidrich, Georg Braun,
Tom Kussmaul und Dieter Keil. Es macht riesigen Spaß, mit Euch zu arbeiten.

Nicht zu vergessen natürlich Jürgen, Eva und Alfred, vielen Dank für die Unterstützung und die Organisation
rund um den Fußball. Ein besonderer Dank geht an die Band Rockguard für die geilen neuen Trikots. Wir
hoffen noch viele Erfolge darin feiern zu können.

Last but not least geht unser Dank an alle Fans, die uns in der Hinrunde so fabelhaft unterstützt haben.

Ich wünsche allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Thomas Rohrhirsch
Trainer 2. Herrenmannscha�

Zweigstelle Ottobrunn
Rosenheimer Landstraße 85
85521 O�obrunn
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Rockguard
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A Jugend

RückblickSaison2017/2018 –AJugend
In der Relegation äußerst unglücklich gescheitert!
Wir hatten uns in der Saison 2017/2018 für die Relegation zum Aufstieg in die Kreisklasse qualifiziert.
Im 1. Relegationsspiel gegen FC Hellas München dominierten wir den Gegner über 90 Minuten und gingen
mit 4:1 (Torschützen: Benedikt Bell (2), Seraphin Fritzmaier und Eigentor) als klarer und verdienter Sieger
vom Platz. Entsprechend selbstbewusst fuhren wir nach Dachau zum 2. Relegationsspiel gegen FC Alte
Heide-DSC München. Die Frage darf erlaubt sein, warum zwei Münchner Mannschaften in Dachau spielen
müssen…sei’s drum.

Wir traten leider nicht in Bestbesetzung an, da durch eine Urlaubsabwesenheit und eines „privaten“
Termins eines Spielers nicht alle Spieler zur Verfügung standen. Verstärkt durch B-Jugend-Spieler, die ihre
Sache sehr gut machten, starteten wir engagiert in die Partie und erspielten uns erste Torchancen. Leider
mussten wir durch eine Unachtsamkeit in unserer Defensive den Treffer zum 0:1 hinnehmen (18. Minute).
Wir ließen uns dadurch nicht entmutigen und wurden durch den Ausgleichstreffer von Nikolai Straßmair
belohnt (26. Minute). Beflügelt durch den Ausgleichstreffer suchten wir immer wieder den Weg nach vorne
und vergaßen dabei die Absicherung in der Defensive. Das nutze der Gegner gnadenlos aus und ging durch
ein Kontertor in der 40. Minute in Führung. In der 2. Halbzeit entwickelte sich eine zerfahrene Partie, in der
wir vehement auf den Ausgleichstreffer drängten. Leider war das Spielglück nicht auf unserer Seite
und/oder ein Abwehrbein dazwischen, sodass uns der Ausgleichstreffer für eine Verlängerung leider
verwehrt blieb.
Aber ein großes Kompliment an meine Jungs für eine tolle Leistung!

Saison2018/ 2019 –AJugend
Gut erholt und hoch motiviert starteten wir in die neue Saison. Nach lediglich einem Testspiel begann die
Punktspielrunde, wobei der Spielplan es uns nicht leicht machte. Vorteil war, dass wir dadurch den einen
oder anderen Perspektivspieler in die Erste und Zweite Herrenmannschaft abstellen konnten, damit sie in
den Herrenbereich reinschnuppern konnten.
Thema Spielplan: Spielfrei – Spiel – spielfrei - Spiel. Einen Rhythmus zu finden war nicht einfach. Auch
traten wir lediglich dreimal zuhause an, dafür mussten wir fünf Auswärtsspiele bestreiten.

Zum Saisonstart traten wir bei der SpVgg Markt Schwaben an. In einer eher mäßigen Begegnung siegten wir
am Ende verdient mit 2:1 (Treffer durch Jakob Irlbacher und Marc van Bussel). Die kämpferische und
läuferische Leistung gab den Ausschlag zu unseren Gunsten.
Zwei Wochen später mussten wir im nächsten Auswärtsspiel während der Wiesnzeit bei der SG
Poing/Anzing/Parsdorf eine verdiente, aber umso deftigere 5:1-Niederlage einstecken.
Erneut zwei Wochen später fuhren wir zum nächsten Auswärtsspiel zur DJK Taufkirchen.
Wiedergutmachung war angesagt. Anfänglich war die Verunsicherung durch die vorherige Niederlage
deutlich zu spüren. Der Treffer zum 0:1 machte die Sache nicht leichter. Durch taktische Umstellungen
bekamen wir im weiteren Verlauf der Partie mehr Zugriff auf den Gegner und erzielten den
Ausgleichstreffer durch Jakob Irlbacher (33. Minute). Durch einen weiteren Treffer von Cornelius Wunder
gingen wir mit einer 2:1- Führung in die Pause. In der zweiten Hälfte agierten wir äußerst dominant, ließen
den Ball sehr gut laufen und feierten am Ende durch weitere Treffer von Marc van Bussel und Simon
Kastner (2) einen auch in dieser Höhe verdienten 5:1-Auswärtssieg.
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A Jugend

Im ersten (!) Heimspiel am 27. Oktober 2018 war die SG Bruck/Glonn/Oberpframmern bei uns zu Gast. Wir
landeten trotz einem völlig überforderten Gegner einen sehr überzeugenden Sieg mit 8:1 (Torschützen:
Marc van Bussel (3), Cornelius Wunder, Simon Kastner, Paul Feinweber, Jakob Irlbacher, Kai Kramny).
Das nächste Auswärtsspiel stand beim ATSV Kirchseeon an. Bei widrigen Verhältnissen (schlecht
beleuchteter Kunstrasenplatz) konnten wir 45 Minuten lang überzeugen und gingen durch Cornelius
Wunder in Führung (21. Minute). Leider hatten wir in der zweiten Spielhälfte dem druckvollen Spiel des
Gegners nichts mehr entgegenzusetzen und lagen nach 75 Minuten mit 1:5 im Rückstand. Ein weiterer
Treffer von Cornelius Wunder (83. Minute) zum 2:5-Endstand war nur noch Ergebniskosmetik.

Um das Etappenziel „Aufstiegsrunde“ erreichen zu können, war im zweiten Heimspiel gegen FC Aschheim
ein Sieg Pflicht. Mit einer überzeugenden Mannschaftsleistung (läuferisch, kämpferisch, taktisch) feierten
wir einen 3:1-Heimspielerfolg durch Treffer von Jakob Botz, Jakob Irlbacher und Simon Kastner. Ein in der
Endabrechnung sehr wichtiger Sieg.
Die Berg-und Talfahrt setzte sich im nächsten Auswärtsspiel beim FC Biberg leider fort. Auch hier waren wir
lange Zeit ebenbürtig. Durch individuelle Fehler und naives Defensivverhalten ging dieses Spiel mit 1:5
(Torschütze Marc van Bussel zum zwischenzeitlichen 1:1) verloren, wobei das Ergebnis deutlich zu hoch
ausfiel. Unsere Fehler wurden gnadenlos bestraft. Da müssen wir cleverer werden. Abhaken und durch die
Fehler lernen.

Zum Vorrundenabschluss war nun der SV Dornach bei uns zu Gast. Am Ende einer sehr hitzigen Partie gab
es ein leistungsgerechtes 3:3 (0:3). In der ersten Spielhälfte agierten wir pomadig, ohne Biss, lethargisch
und wurden prompt mit drei Gegentreffern bestraft. In der zweiten Hälfte zeigten wir ein völlig anderes
Gesicht. Wir wehrten uns, nahmen die Zweikämpfe an und ließen uns durch die Provokationen des Gegners
nicht aus der Ruhe bringen. Der Treffer durch Cornelius Wunder zum 1:3 (55. Minute) zeigte, dass hier noch
was möglich war. Wir übernahmen nun klar das Kommando und setzten den Gegner immer mehr unter
Druck. Der Anschlusstreffer durch Benedikt Bell zum 2:3 (84. Minute) war der Startschuss zu einer sehr
starken Schlussoffensive. Der viel umjubelte Ausgleichstreffer durch Cornelius Wunder in der 94. Minute
durch einen eiskalt verwandelten Freistoßtreffer aus 18 Metern war der verdiente Lohn für eine starke
zweite Hälfte!

Ja - was soll ich sagen?
Die Vorrunde war geprägt durch Verletzungspech und ein ständiges Auf und Ab in unseren sportlichen
Leistungen. Überzeugende Siege – deutliche Niederlagen.

Was stimmt mich positiv?
Im letzten Spiel der Vorrunde war erkennbar, welches Potenzial in dieser Mannschaft und den Jungs steckt,
wenn alle an einem Strang ziehen. Das sollte für jeden Einzelnen Anspruch und Ansporn sein für die
Aufstiegsrunde im Jahr 2019!

In diesem Sinne auf ein gesundes und erfolgreiches 2019.
Euer Trainer Peter
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OptikReiniger
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C2Jugend

C2: inder Kreisklasse angekommen!

Nachdem wir in der letzten Saison den Traum vom Aufstieg in die Kreisklasse wahrmachen konnten, war
den beiden Trainern klar, dass es im nächsten Jahr um einiges schwerer werden würde.

Als erste Reaktion erweiterten wir in dieser Saison unser Trainerteam um eine weitere kompetente Person.
Wir sind froh das Dominik Friedl uns und die (22!) Jungs im Kampf um wichtige Punkte unterstützt.

Nach den ersten drei Spielen standen wir mit nur 1 Punkt eher am Tabellenende. Jedoch war uns klar, dass
wir relativ gut mithalten in der Kreisklasse. Es fehlte nicht viel. Meist waren es unnötige Fehler oder stri�ige
Schiedsrichterentscheidungen, die uns Punkte kosteten. Dann im vierten Spiel gelang uns endlich ein 6:2
Befreiungsschlag gegen die SpVgg Markt Schwabener Au.

Bis zur Winterpause holte das Team dann noch einige hart erkämpfte Punkte (z.B. beim 4:4 gegen
Baierbrunn, nach 4:0 Rückstand) sodass wir am Ende der Hinrunde mit 13 Punkten auf dem 4. Platz stehen.

Ausgeschriebenes Ziel war, als erstes Hohenbrunner Jugendteam, nicht im Jahr nach dem Aufstieg wieder
abzusteigen, sondern die Klasse zu halten. Nach der Hinrunde sind wir zuversichtlich, dass wir das auch
schaffen.

Trainer
Philipp Engl, Dominik Friedl und Michi Blumauer
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D2Jugend

D2Jugend

Nachdem unsere letzte Saison mehr Schatten als Licht hatte und unsere Platzierung eher am unteren Rand
lag, wollten wir es in dieser Hinrunde um einiges besser machen.

Unsere erste Hinrunde auf dem 9er Feld lief im Grunde nicht schlecht und mit dem vierten Tabellenplatz
kann man eigentlich zufrieden sein, aber es wäre durchaus mehr drin gewesen. Gegen den späteren
Herbstmeister in der Gruppe, verloren wir knapp mit 2:3, auch die anderen Spiele die verloren gingen,
waren immer äußerst knapp, wir waren in keinem einzigen Spiel chancenlos, aber leider griffen wir nicht
mit der letzten Konsequenz und Kampf nach dem Dreier.

Wenn wir die Spiele und Gegner in der Gruppe genauer betrachten, wäre die Herbstmeisterschaft machbar
gewesen, umso ärgerlicher sind die Spiele, die wir quasi dem Gegner geschenkt haben.

Man sieht wirklich eine gute Entwicklung bei den Jungs, alle haben sich ausnahmslos verbessert, doch
leider reicht es nie für ein ganzes Spiel, wir haben immer wieder Phasen in den Partien, in denen wir
einfach schlichtweg schlafen, meist ist dies dann im Rest der Spielminuten nicht mehr gut zu machen. Auch
ist die Leistung von Spiel zu Spiel sehr unterschiedlich. Wir ha�en Partien da steht man stolz am Rand und
denkt sich: “Wow! Die Jungs spielen geilen Fußball.“ Dann beim nächsten Match: „Wow, die Jungs haben
noch nie Fußball gespielt!“
Was aber in den meisten Spielen gefehlt hat, war der unbedingte Wille das Spiel zu gewinnen, an seine
Grenzen zu gehen, keinen Zweikampf zu scheuen und alles raus zu hauen was man noch zur Verfügung hat.
Man kann mal einen schlechten Tag haben, man darf auch ein Spiel verlieren, das ist in keiner Weise
schlimm, wenn man wirklich alles gegeben hat.
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D2Jugend

An der Einstellung und den Schlafphasen werden wir weiter arbeiten, auch an der Torausbeute, wir
vergeben nach wie vor einfach zu viele Möglichkeiten. Denn jeder weiß, wenn du die Dinger vorne nicht
rein machst………..!

Jetzt hoffen wir erst Mal auf ein gutes Abschneiden bei unserem eigenen Hallenturnier am 16 Dezember
und eine gelungene Saison Abschlussfeier mit einem Fifa Eltern/Kinder Turnier, bevor es dann in die
verdiente Winterpause geht.

Im der zweiten Januarwoche starten wir dann wieder voll durch, schon mit Vorfreude auf unser Highlight
2019, einem internationalen Oster-Turnier über 4 Tage am Gardasee.

In diesem Sinne, die positiven Entwicklungen mit in die Rückrunde nehmen und weiter an den Schwächen
arbeiten, dann kommen wir bestimmt an unser Ziel.

Allen Spielern und Eltern eine frohe fußballfreie, erholsame und glückliche Weihnachtszeit.

Trainer
Jürgen Weinert

Gewerbegebiet Nord Öffnungszeiten:
Jägerweg 6 Montag bisFreitag: 8.00 – 18.00 Uhr
85521Ottobrunn Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 089 – 608 48 63
Telefax: 089 – 609 95 83

Betreiber
Lothar Beckmann, Dipl.-Ing. Peter Dzieran und Dipl.-Ing. (FH) ThomasFleischmann
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EineordentlicheHinrundeder E1

... endet auf dem siebten von zehn Tabellenplätzen.

Urlaubsbedingt konnten wir erst in der ersten Schulwoche effektiv ins Training starten - wenige Tage vor
dem Beginn des Spielbetriebs. Den Start markierte dabei eine Mannschaftssitzung, in der wir diskutierten,
was in der letzten Saison gut und schlecht lief, und neue Regeln zur Disziplin festlegten.
Zu Saisonbeginn konnten wir mit Valentin und Adrian auch zwei Neuzugänge gewinnen, denen der Abgang
von Simon und Tobias gegenübersteht. Somit konnten wir mit derselben Mannschaftsstärke von 14
Spielern die Saison begehen, wie wir die letzte beendet hatten.

Aufgrund der sehr regen Teilnahme aller Beteiligten bei der Mannschaftssitzung konnten wir auch recht
optimistisch in die Saison blicken. Leider holte uns in den ersten Spielen die Realität ein und wir konnten
von den ersten vier Spielen nur eines für uns entscheiden; die anderen verloren wir teilweise ziemlich
deutlich - sehr zum Leidwesen der Motivation einiger Spieler. Auf der anderen Seite waren diese
Niederlagen gegen vier der letztlich ersten fünf Mannschaften in der Tabelle.
Wie das auch immer so ist, ha�en wir erst kein Glück mit den Gegnern und dann kam auch noch Pech dazu:
In den folgenden vier Spielen gegen absolut ebenbürtige Gegner, konnten wir unsere Überlegenheit nicht
oft genug ausnutzen und bekamen dann binnen weniger Minuten spielentscheidende Gegentore.
Nichtsdestotrotz konnten wir auch noch ein paar Spiele gewinnen und so in der Tabelle drei Mannschaften
hinter uns lassen.

Insgesamt können wir auf eine gute Saison zurückblicken, auch wenn die Ergebnisse nicht immer so waren,
wie wir uns das vielleicht vorgestellt haben. Bis zum Rückrundenstart arbeiten wir fleißig an unserer
Chancenverwertung und hoffen auf eine sinnvolle Verteilung der Gegner, sodass uns (und den neutralen
Zuschauer) im Frühjahr wieder mitreißende Spiele erwarten.
Wir freuen uns derweil auf eine spannende Hallensaison, die uns neben unserem eigenen Hallenturnier
auch zum „Nachbarschaftsturnier“ nach Putzbrunn führt.

In freudiger Erwartung dessen wünschen wir allen Leserinnen und Lesern erholsame und frohe
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch.

Trainer
Miri & Michi
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DieHerbstsaison, einDurchmarschder E2 Jugend

Um es gleich vorweg zu nehmen, wir konnten in dieser Saison alle Spiele ausnahmslos gewinnen.

Aber von vorne:
Gleich im ersten Spiel gewannen wir souverän mit 11:2 gegen eine uns nicht ebenbürtige Unterföhringer
Mannschaft. Was für ein gelungener Start in die Saison. Im nächsten Spiel ging es gegen Maccabi München
9:4 für uns aus. Wir konnten zufrieden sein.

Gegen Daglfing spielten wir 7:5. Ein zäher Kampf wo uns nichts geschenkt wurde. Nachdem wir dann gegen
Feldkirchen mit 6:3 gewinnen konnten, kam unsere erste wirklich große Herausforderung gegen eine
extrem disziplinierte und technisch hervorragende Waldperlacher Mannschaft. Wir gewannen, aber was für
ein Krimi. Nur durch unsere Zähigkeit und dadurch, dass wir nie aufgegeben haben, konnten wir aus einem
1:2 Rückstand zur Pause den 3:2 Endstand zaubern, wobei der Fairness halber gesagt sein muss, dass auch
eine gehörige Portion Glück mit dabei war.

Die nächsten Spiele waren gegen Srbija - 11:1, Phoenix München - 9:2 und München Ost - 7:3.
Das letzte Spiel war gegen Perlach. Perlach war lange Zeit nur aufgrund der Tordifferenz auf dem zweiten
Platz hinter uns und wir erwarteten ein hartes Match. So kam es auch. Aber wieder konnten wir mit viel
Einsatz und Teamgeist den Sieg mit nach Hause nehmen - Endstand 4:2.

Das Resumée:
Wir haben in den entscheidenden Spielen über mehr Kampfgeist verfügt als der Gegner und uns auch von
einem Rückstand nicht unterkriegen lassen. Wir haben gelernt, dass eine gute Moral die halbe Miete sein
kann und wir Trainer sind auch diese Saison wieder sehr, sehr stolz auf die Jungs.

Wir freuen uns auf die nächste Saison und viele spannende Spiele.

Trainer
Jan und Jan
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Einstimmungvor demSpiel –die F1 Jugend

F1 - Hinrundemit HöhenundTiefen
Das Abenteuer F1-Saison startete für uns am 30. August 2018 mit der ersten Trainingseinheit. Die neue
Saison bot einige Neuerungen. So änderte sich die Spielform von den Formino-Turnieren hin zu einem Liga-
Spielbetrieb im Fair Play-Modus. Die Spieldauer wuchs von 10 Minuten pro Turnier-Spiel auf 2 x 20 Minuten
pro Liga-Spiel an. Insbesondere die Erhöhung der Spielzeit bereitete uns Sorgen, da in der Vorsaison des
Häufigeren zu beobachten war, dass dem einen oder anderen Kind gegen Ende der Spiele förmlich die Luft
ausging. Auf dem Trainingsplan stand also der spielerische Konditionsaufbau.

Schwieriger Start
Nach nur fünf Trainingseinheiten stand am 15. September das erste Liga-Spiel beim SV-DJK Taufkirchen an.
Aufgrund der guten Vorjahresergebnisse gingen wir die Aufgabe motiviert und gut besetzt an. Die erste
Halbzeit gestaltete sich sehr ausgeglichen und endete nach zwischenzeitlicher Taufkirchener Führung mit
1:1. In der zweiten Halbzeit zeigte sich dann unsere Konditionsschwäche. Der Gegner nutzte diesen Vorteil
eiskalt aus und traf noch drei Mal zum Endstand von 4:1. Den Start in die neue Saison ha�en wir uns anders
vorgestellt.

Nach einem spielfreien Wochenende fuhren wir am zweiten Spieltag zur SpVgg Höhenkirchen – es war also
Derby-Time! Wir ha�en uns nach der Auftaktniederlage viel vorgenommen. Nach einer torlosen ersten
Halbzeit mit Chancen auf beiden Seiten, traf Höhenkirchen ein wenig glücklich zum 1:0. Leider fehlten uns
an diesem Tag der Mut, die Kraft und der Kampfeswille um diesen Rückstand zu drehen. Nach einer
Angriffsaktion unsererseits nutzte Höhenkirchen eine ihrer zahlreichen Konterchancen und traf kurz vor
Ende noch zum 2:0.
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Wende
Die ersten beiden Spiele offenbarten unsere derzeit größte Schwäche – den Torabschluss! Unser
Trainingsfokus in den nächsten Einheiten war somit klar. Mit gezielten Übungen wollten wir die
Kaltschnäuzigkeit vor dem Kasten verbessern. Der erste Effekt sollte sich im nächsten Spiel bei der SG
Moosach/Oberpframmern zeigen. In einer spannenden Partie mit vielen Toren siegten wir am Ende
verdient mit 5:4. Der erste Saisonsieg war am dri�en Spieltag also unter Dach und Fach.

Am vierten Spieltag durften wir zum ersten Mal eine Mannschaft zu Hause begrüßen. Gast im
Hohenbrunner Sportpark war der TSV Zorneding. Durch den Sieg in der Vorwoche waren wir bis in die
Haarspitzen motiviert, was die Jungs dieses Mal auch auf dem Platz unter Beweis stellten. Sie ließen dem
Gegner keine Chance und gewannen das Spiel souverän mit 6:3. Die positive Entwicklung setzte sich mit
dem zweiten Sieg fort.

Das nächste Auswärtsspiel führte uns am 20. Oktober zum SC Baldham-Vaterstetten. Der Gastgeber ging
nach acht Minuten in Führung. Diesen Rückstand konnten wir sechs Minuten später zum Halbzeitstand von
1:1 egalisieren. Die zweite Halbzeit war dann ein wahres Highlight. Unsere 2:1-Führung wurde vom Gegner
in nur wenigen Minuten zu einem 3:2-Rückstand gedreht. Danach blieben uns noch rund zehn Minuten, um
dieses Ergebnis zu korrigieren. Manche Mannschaften – gerade in diesem Alter – würden in einer solchen
Situation die Köpfe hängen lassen. Umso toller war es zu sehen, dass die Spieler mit Leidenschaft und
Willen kämpften. Und siehe da, sie wurden belohnt! Am Ende hieß es 5:3 für Hohenbrunn – was für eine
Leistung!

Erneuter Rückschlag
Nach drei Siegen in Folge wollten wir am sechsten Spieltag zu Hause gegen den TSV Waldtrudering
nachlegen. Jedoch zeigte sich in diesem Spiel wieder eine unserer altbewährten Schwächen. Wir zeigten ein
tolles Passspiel und eine gute kämpferische Leistung. Unterm Strich waren wir die deutlich bessere
Mannschaft. Das hilft jedoch alles nichts, wenn man den Ball nur im eigenen und nicht im gegnerischen Tor
unterbringt. Das Auslassen unzähliger 100-prozentiger Chancen und zwei Eigentore ha�en zur Folge, dass
wir dieses Heimspiel mit 0:3 verloren haben. Die anstehenden Herbstferien kamen also wie gerufen, um
sich von diesem Rückschlag zu erholen.

Der TSV Ebersberg war unser Gast am siebten Spieltag. Unser Ziel war es, das unglückliche Spiel gegen
Waldtrudering wettzumachen. Dementsprechend furios starteten wir auch in diese Par�e. Nach einigen
guten Chancen gingen wir nach rund zehn Minuten verdient mit 1:0 in Führung. Diese Führung glichen
„wir“ prompt mit dem nächsten Eigentor zum 1:1 aus. Davon ließen wir uns aber nicht abschrecken und
legten wenige Minuten später das 2:1 nach. Diese erneute Führung brachten wir jedoch nicht in die Pause,
da kurz vor Abpfiff der ersten Hälfte der 2:2-Ausgleichstreffer fiel. Dass die Moral zu unseren Stärken zählt,
haben wir bereits beim Spiel gegen Baldham-Vaterstetten bewiesen. Und dieses Gesicht wollten wir auch in
der zweiten Hälfte zeigen. Der Plan schien aufzugehen. Bereits wenige Sekunden nach dem Anstoß
erzielten wir den erneuten Führungstreffer zum 3:2. Dieser Rückstand hielt rund zehn Minuten, bis es
Ebersberg gelang, eine ihrer wenigen Chancen zum 3:3 Ausgleich zu nutzen. An diesem Ergebnis änderte
sich bis zum Abpfiff nichts mehr. Das erste Unentschieden der Saison stand fest. Am Ende also wieder ein
Spiel, welches von uns dominiert, aber nicht gewonnen wurde.

HappyEnd
Nach drei Niederlagen, drei Siegen und einem Unentschieden wollten wir die Bilanz mit einem Sieg am
letzten Hinrunden-Spieltag positiv gestalten. Dafür reisten wir am 17. November zum SV Hohenlinden.
Trotz kalter Temperaturen fanden wir relativ schnell ins Spiel und konnten einige Chancen kreieren. Bereits
nach 13 Minuten führten wir mit 3:0. Bis zur Halbzeitpause konnte Hohenlinden auf 1:3 verkürzen. In der
zweiten Hälfte wollten wir es nicht unnötig spannend machen. Dieser Plan ging jedoch nicht auf, denn nach
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26 Minuten gelang dem Gegner das 2:3. Von Nervosität war danach aber weit und breit nichts zu sehen.
Trotz eines vergebenen Siebenmeters konnten wir die Ausgleichsversuche von Hohenlinden mit unseren
Toren Nummer vier und fünf untergraben. Der Endstand lautete folglich 5:2. Der perfekte Abschluss einer
Hinrunde mit vielen Aufs und Abs.

Start indieHallensaison
Seit dem 24. November trainieren wir in der Halle für die anstehenden Aufgaben. Folgende Hallentermine
stehen schon fest:

6. Januar 2019 ab 9 Uhr beim TSV Trudering
12. Januar 2019 ab 12 Uhr beim FC Dreistern Neutrudering
27. Januar 2019 ab 8:30 Uhr bei der SpVgg Höhenkirchen
10. Februar 2019 ab 9 Uhr unser eigenes Heimturnier
23. Februar 2019 ab 9 Uhr beim DJK Darching 1959

Am 7.12. lassen wir das tolle Jahr 2018 mit einer Team-Weihnachtsfeier ausklingen. Highlight hierbei ist das
Kicker-Turnier „Klein mit Groß“, in welchem jeweils ein Elternteil mit einem Kind antri�.

Wir wünschen allen Spielern, Eltern, Geschwistern und sonstigen Fans eine tolle, erholsame und
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Alexander Schultz
Trainer F1-Jugend
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Weiterhingroßer Andrangbei unserenJüngsten

Im September 2018 trennten sich die Wege der ehemaligen G Jugend Spieler.
Mit 14 Kindern des Jahrgangs 2011 gingen die Trainer Carsten, Adrian, Christian und Stefan in die F2
Jugend, ha�en aber in den letzten Wochen weiter großen Zulauf, so dass sie jetzt bei knapp 20 Spielern
sind. Die Kids, wie auch die Trainer, gehen weiterhin sehr gern ins Training, und weil sie jetzt schon zu den
„Großen“ gehöre, findet dieses zweimal pro Woche sta�.
Es ist an den Trainingstagen kaum zu überhören, wenn unsere Jüngsten (G2, G1, F2) auf dem Feld stehen,
da die Freude am Fußball und dem gemeinsamen Sport immer wieder mal lautstark nach außen getragen
wird.

Ebenso auch bei der G1 Jugend (Jahrgang 2012, der bei mir verblieben ist), die mit 20 Spielern und einer
bestehenden Warteliste mehr als voll besetzt ist. Auch hier sind die Jungs und Mädels vom Sport wirklich
angetan und zeigen durch ihre sehr hohe Trainingsbeteiligung, dass sie einfach gerne Fußball spielen.
Nach einem spaßigen „Klein gegen Groß“ Spiel bei unserer Weihnachtsfeier, stehen im Februar und März
zwei Hallenturniere an, bei denen wir uns erstmals mit anderen Mannschaften messen werden. Damit wir
dafür gut vorbereitet sind, hab ich mit Martin und Petra zwei tolle Helfer gefunden, die mich bei den
Trainings mit den Kids super unterstützen.
Mit viel Freude aber auch einer gewissen Ernsthaftigkeit erarbeiten wir mit den Kindern gemeinsam die
Grundlagen des Fußballs, so dass wir uns auf eine ereignisreiche Zeit nach den Weihnachtsferien freuen,
wenn die ersten „echten“ Gegner warten. Ich freu mich darauf!

Christina und Michael bilden mit den Jüngsten (Jahrgänge 2013 und 2014) die G2 Jugend. Auch sie sind mit
20 Spielern voll ausgelastet und haben immer wieder Anfragen von Kindern, die auch gerne Fußball spielen
möchten. Sie trainieren einmal pro Woche und haben viel Spaß beim Ballspiel mit sehr vielen spielerischen
Elementen.

Wir freuen uns sehr darüber, dass es den Jungs und Mädchen bei uns so gut gefällt. Und dass so viele
Kinder den Spaß am Sport und die Freude an der Bewegung im Freien (oder jetzt im Winter in der Halle) mit
ihren Freunden teilen möchten. Wir hoffen, dass Ihr dem Fußball und dem TSV Hohenbrunn noch lange
verbunden bleibt.

Nun wünschen wir Euch und Euren Familien aber erstmal eine fußballfreie, friedliche und freudige
Weihnachtszeit und einen guten Start in das neue Jahr.

Trainer
Eva Heinemann

Taufkirchener Straße4
85662Hohenbrunn
Telefon: (08102)8979740
Telefax: (08102)8979741
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SeniorenE(Ü50):Nachder Saison ist vor derSaison

Die Seniorenmannschaften spielen die Liga immer zwischen April und Oktober eines Jahres aus. So ging
kürzlich das erste Jahr des TSV in der Altersklasse über 50 Jahre (auch Senioren E oder Ehrenliga genannt),
zu Ende. Nachdem der TSV in den letzten Jahren noch bei den Senioren C (über 45 Jahre) gespielt hat,
entschieden wir uns letztes Jahr, entsprechend unserem Alter in die nächste Altersklasse zu wechseln.

Direkt in den ersten Spielen wurde klar, dass bei den Senioren E ein teilweise sehr guter Fußball gespielt
wird, der von Technik und Taktik her sehr viel Spaß macht. Hinter zwei herausragenden Mannschaften von
Croatia München und Neuried, belegte der TSV nach langem Kampf hinter Aschheim am Ende den 4. Platz.

Dabei unterstreichen 67 erzielte Tore in der Saison, dass die Mannschaft immer versucht nach vorne zu
spielen, wobei manchmal das Defensivverhalten etwas zu kurz kommt. Wichtig ist uns insbesondere auch
ein ne�es Miteinander und dass wir gemeinsam gewinnen oder verlieren. Für die nächste Saison ergeben
sich mit dem Aufstieg der beiden starken Vertreter von Croatia und Neuried die Chance, sich bei gutem
Saisonverlauf noch weiter vorne zu platzieren.

Da auch wir älter werden, freuen wir uns immer über Neuzugänge. Wir suchen insbesondere gestandene
Fußballer, die 2019 fünfzig Jahre oder älter werden und gerne noch einmal in einer Liga mitspielen
wollen. Auch wenn die aktive Karriere schon etwas zurückliegen sollte, wäre das überhaupt kein Problem.

Wir spielen jeweils Mi�woch um 19 Uhr und Sonntag um 18 Uhr in Hohenbrunn auf unserem Kunstrasen.
Rückfragen gerne bei
Christian Schetter (Spielertrainer Senioren E) unter 0160-96459523 oder christian@schetter.name.
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Trainingder Tischtennis-Jugend

Beim TSV gibt es eine kleine aber feine Tischtennis-Abteilung. Seit September werden wieder neue Kinder-
und Jugendgruppen aufgebaut, die derzeit von insgesamt drei Trainern betreut werden. Pera, der
Haup�rainer, betreut die Jugendlichen. Marcel und Timo, die beide schon viele Jahre Tischtennis spielen,
betreuen die Kindergruppe und trainieren anschließend selbst bei der Jugendgruppe mit.

Alle drei Trainer sind mit viel Spaß dabei und freuen sich über Neuzugänge.
Derzeit findet kein Punktspielbetrieb statt, der aber mittelfristig wieder geplant ist.

Tischtennis ist ein idealer Ergänzungssport zum Fußball, vor allem während der Hallensaison. Auch hier ist
Ballgefühl, Geschick und Reaktionsvermögen gefragt. Wenn Ihr Lust habt, schaut einfach mal vorbei und
macht eine Schnupperstunde mit.

Für die Erwachsenen gibt es eine Hobbygruppe unter Leitung von Jürgen Weinert, hier ist derzeit kein
Ligabetrieb geplant, dafür wird mit viel Spaß um Punkte gespielt.

Training:
Kids (8-12 Jahre) 17:00 – 18:30 Uhr
Teens (13-17 Jahre) 18:30 – 20:00 Uhr
Erwachsene (ab 18 Jahre) 20:00 – 21:30 Uhr (Hobbygruppe)

Das Training findet jeweils Montag,
außerhalb der Schulferien,
in der Turnhalle der Mittelschule Riemerling
(Georg-Kerschensteiner-Str. 1, 85521 Riemerling) sta�.

Leihschläger und Bälle werden zur Verfügung gestellt.

Schaut einfachmal vorbei, wir freuenunsauf Euch!
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I-Teammit Licht undSchatten

Das Jahr 2018 war für das Inklusions-Team geprägt von einem Auf und Ab. Guten Leistungen folgten oft
wieder Enttäuschungen. Aber da es ja bei der Inklusion nicht unbedingt aufs Gewinnen ankommt, war das
nicht weiter schlimm. Wir hatten jedenfalls bei allen Turnieren unseren Spaß – und das ist die Hauptsache.

Beim Ü16-„Großfeld“-Turnier (von Sechzehner zu Sechzehner) des 1. SC Gröbenzell Mi�e September
kamen wir hinter dem Gastgeber und dem FC Basel auf den 3. Rang. Sturmkicker Niederroth und der 1.FC
Sonthofen rangierten hinter uns.
Erfolgreicher waren die beiden Teams (U16 und Ü16) beim BFV-Inklusions-Cup 2018 Ende Oktober in
Waldkraiburg. Die U16 belegte ungeschlagen und ohne Gegentor Rang 1 vor den Sturmkickern aus
Niederroth. Neue Erfahrungen mußte das Ü-16-Team machen, das unter sechs Teilnehmern Platz 3
erreichte und dabei mit uns bis dahin unbekannten Mannschaften (11 Freunde FC Ingolstadt, SpVgg
Ramspau und SV Altensi�enbach Inklusion) zu tun bekamen. Die Gegner stellten jeweils reine
Erwachsenen-Teams, bei denen einige Spieler schon weit jenseits der 30 Jahre waren.

Am 24. November ging es dann schon in die Halle. Die U16 kam in einem Vierer-Turnier des FC Espanol mit
Hin- und Rückrunde zu einem nicht ganz befriedigenden 3. Platz vor dem Gastgeber (Sieger TSV
Oberpframmern). Die Ü16 kam auf den 2. Rang und musste sich nur knapp mit 1:2 dem 1. FC Sonthofen
geschlagen geben. Erstaunlich: Der 1. SC Gröbenzell – sonst immer vorne mit dabei – gewann kein einziges
Spiel und wurde mit 0 Punkten Letzter. Das werden die aber wahrscheinlich im neuen Jahr am 03. 01. beim
Dreikönigs-Turnier ändern wollen.

Am Sonntag, 02.12., feierte das I-Team im Vereinsheim seine Weihnachtsfeier. Es war eine sehr gelungene
Veranstaltung, bei der 31 der derzeit 38 Spielerinnen und Spieler mit Mü�ern und Vätern teilnahmen.
Alfred bedankte sich vor allem bei Jürgen für die tolle Trainingsarbeit, die er im I-Team leistet, ebenso bei
Dominik und Eva. Die Verse, die Alfred traditionell zu jedem/jeder in der Mannschaft macht, kamen wieder
super an.
Danke an Ulli Zörntlein, die an der Gitarre Weihnachtslieder begleitete und Sebastian, der musikalisch auf
der Flöte seinen Beitrag für die Feier leistete.
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Zu Tränen gerührt war Alfred, der am 10. Dezember seinen 80. Geburtstag feiert, über einen
Gesangsbeitrag (Melodie „Freude schöner Gö�erfunke“) von Mü�ern, die den Gründer der
Inklusionsmannschaft hochleben ließen. Allen, die ihren Beitrag für die Feier geleistet haben, herzlichen
Dank.

Das I-Team wünscht allen ein schönes Weihnachtsfest und viele Erfolge im neuen Jahr.

Trainer
Alfred Rietzler

--- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- ***

GmbH-Meisterbetrieb für
Zentralheizungs- und Lüftungsbau
Gas- und Wasserinstalla�on
Solaranlagen

Wächterhofstr. 52
85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Tel.: 08102 / 80 555 55
Fax: 08102 / 80 555 66
E-Mail: info@heubel-heizung.de
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DieB-Mädels

Dieses Jahr ist ein ganz besonderes für den Mädchenfußball in Hohenbrunn.
Eine Co-Produktion von B-Jugend und C-Jugend hat es ermöglicht auf dem Großfeld zu spielen. Das war und
ist für die Mädels der Jahrgänge 2002 bis 2005 sowie für die Trainer und Eltern eine große Umstellung.

Nicht alles hat von Anfang an funktioniert. Glücklicherweise haben die meisten der Mädels bereits im Jahr
zuvor gemeinsam trainiert und kannten sich deshalb schon gut. Trotzdem mussten das Spielsystem,
Spielverständnis, Kondition und Kampf ein weiteres Mal neu gelernt werden. Die sehr stark variierende
Beteiligung (zwischen 4 und 20 Spielerinnen) am Training, dazu Abgänge, Verletzungen usw. machten es
leider auch nicht leichter.

Ein erstes Testspiel zeigte uns jedoch schon am Anfang der Saison, dass noch sehr viel Luft nach oben ist.
7:0 verlor man gegen einen in allen Belangen überlegenen Gegner. Die Mädels kämpften sich aber von
Training zu Training immer besser in das neue Spielerlebnis.

So konnten die ersten beiden Spiele der Saison gewonnen werden.
In so einer Gruppe ist es immer eine Wundertüte, was auf einen zukommt. Der Unterschied zwischen den
Mannschaften innerhalb einer Spielklasse kann sehr groß sein. Von den Mannschaften, die man bisher
bespielt hat, war bis jetzt keine stärker oder viel schwächer als unsere Mädels. Wir haben häufig sehr
ausgeglichene Spiele gesehen.
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Aufgrund von Erkrankungen, Verletzungen und Ferienzeit, sind wir jedoch noch nicht gegen alle
Mannschaften angetreten. Die beiden wohl stärksten Mannschaften der Gruppe fehlen noch. Dafür haben
wir gegen andere Mannschaften bereits doppelt gespielt.

Insgesamt konnten 13 Punkte geholt werden und man steht auf dem 3. Tabellenpatz. Nach ganz oben und
ganz unten ist viel Abstand. Um einen herum ist es sehr eng und es kann noch viel passieren. Alles in allem
war die Saison erfolgreich. Die Mädels entwickeln sich gut.

Ich bin mir sicher, dass die Mädchen noch viel Potenzial haben und sich noch weiter entwickeln können.
Auch im Hinblick auf einen baldigen Wechsel mancher Spielerinnen zu den Damen. Das Trainerteam freut
sich auf die Rückrunde und wir sind gespannt wohin die Reise führt.

Trainer
Dennis, Alfred und Jenny

--- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- *** --- ***

Josef Maier
Jäger-von-Fall-Str. 23b
85662 Hohenbrunn bei München
Tel.: +49-8102-89666-0
E-Mail: info@maier-josef.de
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MerckSchuchardt unterstützt Hohenbrunner D-Mädels

Die Chemiefirma Merck Schuchardt aus dem Hohenbrunner Gewerbegebiet in der MUNA zeigt ein Herz für
den Mädchen-Fußball. Zum dri�en Mal wurde ein Juniorinnen-Team des TSV Hohenbrunn mit Trikots
ausgesta�et.

Stolz präsentierten sich die D-Mädels mit der Chefin der Orts-Niederlassung, Dr. Claudia Syren (links) und
dem Trainer-Team Simone Braun und Domenic Romanowski (rechts), beim Fototermin auf dem
Kunstrasenplatz. Die Mädels hatten dafür extra Dank-Plakate gemalt.

Die Firma, führender Hersteller von organischen Zwischenprodukten, Feinchemikalien und Lösungsmi�eln
für Labor und Produktion, hat in der Vergangenheit immer wieder die Mädchen-Teams des TSV unterstützt.

Abteilungsleitung, Trainer-Team und Spielerinnen bedanken sich recht herzlich. Die Mädels wollen sich in
den neuen Trikots mit möglichst vielen Siegen „Merck-würdig“ zeigen.

Trainer
Simone, Domenic und Alfred
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EJuniorinnen

Unsere E Mädels

Im Sommer stand man vor der großen Frage, wie man die E- und D-Juniorinnen aufgrund der geringen
Anzahl an Spielerinnen für die D-Juniorinnen gestalten soll.
Um beide Altersgruppen aufrecht zu erhalten entschloss man sich die älteren Jahrgänge
in der D-Jugend spielen zu lassen. Bei den E-Juniorinnen entschied man sich die Mannschaft nicht für den
Spielbetrieb anzumelden.

Dennoch haben die Mädels großen Spaß am Training und erscheinen auch zahlreich. So hat sich die Anzahl
der Spielerinnen mittlerweile auf zwölf erhöht.
Am Anfang war es natürlich wichtig den Spielerinnen die Grundlagen zu vermi�eln, was auch der
Schwerpunkt im Frühjahr sein wird.

Besonders Spaß macht es, den Einsatz und die Fortschritte der Mädchen zu beobachten.
Spannend wird es auch sein zu erleben, wie sich die Mädchen bei den anstehenden
Hallenturnieren präsentieren werden.

Trainer
Gürsel



32

Impressum

IMPRESSUM

KICK- DieVereinszeitungder AbteilungFußball desTSVHohenbrunn-Riemerling

E-Mail: KICK@fussball-hohenbrunn.de
Web: www.fussball-hohenbrunn.de

RedaktionundLayout :
Eva Heinemann (db)

Andieser Stellemöchtenwir unsganzherzlichbei allenbedanken,
die denTSVHohenbrunn-Riemerlinge.V. und imBesonderendie

AbteilungFußball unterstützen:

HERZLICHEN DANK !


